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H1 · HILFE BEI BEDARF

Begriffe und Denkwege
Nutze zuerst die Hilfe, die dich bei deinem nächsten eigenen Schritt unterstützt.

Friedliche Koexistenz Staaten mit verschiedenen Gesellschaftssystemen bestehen nebeneinander und sollen
Konflikte ohne Krieg austragen. Der Systemwettbewerb endet dadurch nicht.

Systemkonflikt Gegnerschaft zwischen politischen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Ordnungen; hier
vor allem zwischen dem sowjetischen Kommunismus und westlichen kapitalistischen
Demokratien.

Status quo Der bestehende Zustand, hier insbesondere Machtverhältnisse und deutsche Teilung. Ihn
zunächst zum Ausgangspunkt zu nehmen bedeutet nicht notwendig, ihn dauerhaft zum Ziel
zu erklären.

Souveränität Staatliche Unabhängigkeit und das Recht, eigene Angelegenheiten zu regeln. Zugleich
können Staaten gemeinsam Verpflichtungen eingehen.

Nichteinmischung Ein Staat soll nicht in Angelegenheiten eingreifen, die in die Zuständigkeit eines anderen
Staates fallen. In Helsinki ist dies eines von mehreren gemeinsam auszulegenden
Prinzipien.

Menschenrechte Rechte, die jedem Menschen zukommen. Q5d nennt auch das Recht, diese Rechte zu
kennen und auszuüben. Eine Zusage ihrer Achtung ist noch kein Nachweis ihrer
Verwirklichung.

Humanitär Auf die Lebensbedingungen und Bedürfnisse von Menschen bezogen, etwa Kontakte
zwischen getrennten Familien.

Neue Ostpolitik Politik der Bundesregierung Brandt ab 1969, die durch Verständigung und Vereinbarungen
mit der Sowjetunion, osteuropäischen Staaten und der DDR Beziehungen normalisieren und
Veränderungen ermöglichen sollte.

Einen Vergleich erklären
Ordne für beide Positionen: Ziel, Mittel, Verhältnis zum anderen System, Materialbeleg. Formuliere daraus
eine Gemeinsamkeit und einen Unterschied.

Satzanfänge

Beide Ansätze …, unterscheiden sich aber …
Die Aussage wird durch … gestützt, weil …
Die Vereinbarung eröffnet …; ihre tatsächliche Wirkung müsste man an … prüfen.

Den Quellenstatus mitnennen
Bei Q1b und Q3b heißt es: „Die Zusammenfassung des Beitrags erläutert …“. Ein Wortlautargument stützt
du auf den Originalauszug oder das verlinkte Original.


